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	Die Leitsätze im Überblick

Ein Meister…

... versteht sich als Unternehmer. 

... vertritt die Unternehmensziele als eigene Ziele.  

... weiß über den Unternehmensstandpunkt Bescheid. 

... orientiert sich nach vorne. 

Ein Meister…

... stellt das Volumen kostenoptimal sicher. 

... setzt sich anspruchsvolle Ziele. 

... ‚versteckt‘ sich nicht hinter der Werkleitung. 

... setzt die ihm übertragene Verantwortung konsequent um. 

... benennt und verwaltet Probleme nicht, sondern löst sie.

Ein Meister… 

... handelt wie ein Dienstleister. 

... sieht und löst Aufgaben der Produktion und Technik als gemeinsame Aufgaben.  

... hält sich dort auf, ‚wo es weh tut‘. 

... im technischen Support stellt die technischen Voraussetzungen für die Erfüllung des Produktionsvolumens sicher. 

Meister… 

... bilden in ihrem Arbeitsbereich ein Team.  

... fördern die fachübergreifende Zusammenarbeit.

... führen fachübergreifende Analysen durch.

	1

wie ein Un-ternehmer denken

–

Mitarbeiter überzeugen
2

wie ein Unternehmer handeln

 – 

Verantwor-tung übernehmen

3

Service leisten 

– 

die Kunden zufrieden-stellen

4

zum Meister-Team zusammen-wachsen
	
	Meister…

... unterstützen sich wechselseitig. 

... optimieren die Zusammenarbeit mit anderen Bereichen. 

... treffen wichtige Entscheidungen nicht allein.

... fordern in schwierigen Situationen Unterstützung an. 

Ein Meister…

... beachtet maschinenübergreifende Gesetzmäßigkeiten.

... gestaltet operative Meetings zielorientiert.

... nimmt die Serviceabteilungen in Anspruch.  

Ein Meister… 

... trifft faire Entscheidungen. 

... trifft klare Entscheidungen und begründet sie überzeugend. 

... baut ein Vertrauensverhältnis zu seinen Mitarbeitern auf. 

Ein Meister…

... kümmert sich um die Mitarbeiter. 

... tritt im Rahmen des Möglichen für die Mitarbeiter ein. 

... handelt fürsorglich. 

... bringt Informationen gezielt an die Basis.

... zeigt Interesse an der Arbeit der Mitarbeiter.

... will nicht zu viele Dinge auf einmal umsetzen.

... versteht sich auch als Dienstleister seiner Mitarbeiter. 

... lässt sich nicht zum ‚Laufburschen‘ seiner Mitarbeiter machen.

	5

ein Meister-Netzwerk bilden

6

Aktivitäten effektiv organisie-ren

7

Vertrauen durch klare und faire Entschei-dungen gewinnen

8

sich um die Mitarbeiter kümmern

– 

sich für ihre Interessen einsetzen
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	Ein Meister…

... erkennt Leistung an.

... gibt Anerkennung weiter. 

... nimmt sich Zeit für informelle Gespräche. 

Ein Meister…

... fordert Selbstdisziplin der Mitarbeiter.

... gewährleistet regelgerechtes Verhalten.

... kritisiert Fehlverhalten.

... handelt im Konfliktfall konsequent und ergreift angemessene Maßnahmen. 

... setzt sich mit unzufriedenen Mitarbeitern auseinander. 

... zeigt ‚Unbelehrbaren‘ deutlich Grenzen auf. 

... tritt sicher im Umgang mit der Arbeitnehmervertretung auf.

Ein Meister…

... kann sich an die Betriebsleitung wenden.

... findet im Konfliktfall Rückhalt bei der Betriebsleitung.

Ein Meister…

... macht sich zu Beginn seiner neuen Tätigkeit kundig. 

... eignet sich Menschenkenntnis an.

... berücksichtigt die Gruppenzugehörigkeit der Mitarbeiter.

	9

Anerken-nung aus-sprechen

10

Fehlver-halten kritisieren 

– 

Grenzen ziehen

11

Unterstüt-zung durch die Betriebslei-tung sichern

12

sich in eigener Verant-wortung sorgfältig einarbeiten


	
	Ein Meister...

... gibt relevante Informationen verlässlich weiter.

... stellt Dinge nicht geschönt dar.

…hält sich an Vereinbarungen.
Ein Meister…

... kann Kritik annehmen.

... kann selbstkritisch Fehler eingestehen.

... resigniert nicht bei Misserfolgen.

Ein Meister …

... ist Vorbild in Sachen Arbeitssicherheit.  

Ein Meister…

... erkennt und entwickelt das Potential seiner Mitarbeiter. 

... kümmert sich um die eigene fachliche und überfachliche Weiterbildung.

... fördert den eigenen Nachfolger.


	13

verlässlich sein

14

Kritik annehmen können

15

Vorbild für Arbeits-sicherheit sein

16

Mitarbeiter und sich selbst weiterent-wickeln
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